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Kreisliga Herren Ost

TTV Stirpe-Oelingen II : TV Wellingholzhausen 
Samstag, 18.03.2023, 15:00 Uhr

Quatmann bereitet dem TV Wellingholzhausen den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jul Quatmann nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Wellingholzhausen im Match der Kreisliga Herren Ost
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTV Stirpe-Oelingen II, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:30) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Jul Quatmann, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 13:15.

Los ging es mit den Doppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Asenheimer / Kuhn über die 1:3-Niederlage gegen Gimmel / Asbrock hinweggetröstet werden
mussten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Zilke / Kalkbrenner bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Quatmann / Quatmann dann doch niedergerungen worden. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Betker / Pösse eine 1:3-Niederlage gegen Gebhardt / Quatmann
kassierten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Zwischenzeitlich musste Jimmy Asenheimer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Frank Gimmel aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Joachim Kuhn gegen Ulrich Quatmann
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Elias Zilke hatte im Spiel gegen Tobias
Asbrock am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lothar Kalkbrenner bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Quinn-Linus Quatmann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Unglücklich war Chris Betker in der Partie
gegen Jul Quatmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Quatmann mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Chancenlos war derweil
Tobias Pösse gegen Lars Gebhardt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTV Stirpe-Oelingen II und des TV Wellingholzhausen. Jimmy Asenheimer
gelang es, Ulrich Quatmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Asenheimer nun bei 26:1, während Quatmann bislang 21 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Recht kurzen Prozess machte Joachim Kuhn beim 13:11, 11:8, 16:14 mit Frank Gimmel und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Elias Zilke
seinen Gegner Quinn-Linus Quatmann beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Durch diese
Niederlage liegt Quatmann nun bei einer Bilanz von 12:6 seit Beginn der Spielzeit. Der neue
Zwischenstand war 5:7. 15:13, 8:11, 5:11, 11:8, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Lothar Kalkbrenner und Tobias Asbrock am Tisch die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache
Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Asbrock mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Chris Betker konnte anschließend einen Punkt für die
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Mannschaft beitragen und ließ Lars Gebhardt beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 2:6 (Betker) und 2:2 (Gebhardt). Fünf Sätze beharkten sich Tobias Pösse und Jul
Quatmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Quatmann endete.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTV Stirpe-Oelingen II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.03.2023
gegen den SV Viktoria Gesmold an. Für den TV Wellingholzhausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Riemsloh IV am 24.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:
15 geht.

 Statistik:
 TTV Stirpe-Oelingen II

Doppel: Asenheimer / Kuhn 0:1, Zilke / Kalkbrenner 0:1, Betker / Pösse 0:1 
Einzel: J. Asenheimer 2:0, J. Kuhn 1:1, E. Zilke 2:0, L. Kalkbrenner 0:2, C. Betker 1:1, T. Pösse 0:2 

 TV Wellingholzhausen
Doppel: Quatmann / Quatmann 1:0, Gimmel / Asbrock 1:0, Gebhardt / Quatmann 1:0 
Einzel: U. Quatmann 1:1, F. Gimmel 0:2, Q. Quatmann 1:1, T. Asbrock 1:1, L. Gebhardt 1:1, J.
Quatmann 2:0


